
Einladung zum traditionellen Ascher Vogelschießen

Am Samstag, dem 3. August 2024 findet im 
Schützenhaus der Ascher Vogelschützen e.V.

das traditionelle 

Ascher Vogelschießen statt.

Beginn ist um 9.00 Uhr.

Vorgesehen ist ein Weißwurstfrühstück. Ab Mittag gibt es
dann Bratwürste und Steak vom Grill.

Der Vogelkönig wird mit der Sharps Rifle ausgeschossen.
Als Ziel dient hierzu wieder ein Holzadler.

Weiterhin wird mit dem Luftgewehr der Schützenkönig
ermittelt. Dabei wird mit einer Vereinswaffe auf 

LG-Scheiben geschossen.

Das Schützenmeisteramt freut sich über eine rege
Teilnahme, zumal es sich hier laut Satzung um ein

„Pflichtschießen“ handelt.

Mit freundlichem Schützengruß und
allzeit „Gut Schuss“

Jürgen Marx, Oberschützenmeister



Schießordnung zum Ascher Vogelschießen

 Die Einlage für das Vogelschießen beträgt € 10,00 für jeden
Teilnehmer.  Darin sind drei  Schuss mit  der  Sharps Rifle auf
den  Adler,  sowie  eine  Zehnerserie  mit  dem  Luftgewehr
enthalten.

 Der Nachkauf  für den Vogelschuss beträgt  pro  drei  Schuss
€ 3,00, für eine Zehnerserie mit dem Luftgewehr € 2,50.

 Ein  Abschuss  kostet  €  5,00.  Der  Schütze  erhält  dafür  eine
Pfändernadel. Der vom Schützenmeister angesagte „Spreißel“
kostet € 3,00. Auch dafür wird eine Nadel vergeben.

 Gehörschutz  sind für  das Schießen auf  den Adler zwingend
erforderlich und werden vom Verein gestellt.

 Ein Fehlschuss kostet € 10,00.

 Das Schützenmeisteramt legt den Zeitpunkt fest, ab wann nur
noch die Schützen schießen dürfen, welche auch gewillt sind,
die  Vogelkönigswürde  mit  ihren  besonderen  Pflichten  zu
erringen.

 Jeder Schütze, der seinen Vogelschuss ohne Hut abgibt, hat
eine Strafe von € 5,00 zu entrichten.

 Jeder  Teilnehmer  erkennt   mit  dem  Entrichten  der  Einlage
diese Schießordnung ohne Einschränkung an.

Das Schützenmeisteramt


